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INHALT
UNSER GANZES LEBEN MACHEN WIR PLÄNE – DANN KOMMT DAS LEBEN, 
UND DAS HAT SEINEN EIGENEN PLAN.

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Geplant war, dass ich sicher noch fünf weitere Jahre mein Amt als Präsident des Stiftungsrates 
weiterführe. Eine schwere Erkrankung in der Familie hat mir nun meine Grenzen aufgezeigt und 
mich gezwungen meine Prioritäten und Kräfte neu zu Ordnen. Dies hatte leider auch zur Folge, 
dass ich mein Amt als Präsident des Stiftungsrates auf Ende Jahr abgeben musste.

Mit Dankbarkeit schaue ich auf die Zeit auf dem Uetendorfberg zurück und bedanke mich von 
ganzem Herzen für die Zusammenarbeit mit allen Beteiligten zugunsten der Stiftung Uetendorf-
berg. Für mich war dies nicht einfach nur irgendeine Funktion, sondern eine Herzensangelegenheit.

Ebenfalls Ende Jahr hat Lukas Tschudin nach zwölf Jahren den Stiftungsrat verlassen, vielen Dank 
für Dein Engagement zugunsten der Stiftung Uetendorfberg.

Bis die Nachfolge geregelt ist wird die Vizepräsidentin, Margret von Bergen, ad Interim den Stif-
tungsrat führen. Als eine meiner letzten Tätigkeit im Amt durfte ich noch das Baugesuch für das 
zukunftsgerichtete Bauprojekt unterzeichnen. Für alle Beteiligten war es bis zu diesem grossen 
Schritt ein sehr intensiver Prozess und auch die weitere Umsetzung wird die Beteiligten stark fordern.
Ich bin überzeugt, dass die Stiftung Uetendorfberg mit der grossen Unterstützung von allen Seiten 
auch dies gut meistern wird und wünsche der Bergfamilie und allen Menschen die dort Leben und 
Arbeiten für die Zukunft nur das Allerbeste.

Rolf Mösching, Präsident des Stiftungsrates
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LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER

Wie im Flug ist es vergangen, das 101. Betriebsjahr der Stiftung Uetendorfberg. Prägten zu Beginn 
des Jahres noch Massnahmen im Zusammenhang mit Covid-19 unseren Alltag, durften wir uns 
immer mehr von den prägenden Einschränkungen verabschieden. Damit konnte auch der gewohn-
te, sichere und geschätzte Alltag seinen Raum wieder einnehmen. Diesem Alltag haben wir seinen 
Raum sehr gerne wieder zurückgegeben. Wie Sie diesem Jahresbericht auf den kommenden Seiten 
entnehmen können, schauen wir auf ein bewegtes und auch herausforderndes Jahr zurück. Unsere 
Ziele erstreckten sich von der Schaffung dieses möglichst gewohnten Alltags bis hin zur neuen 
Definition von bestehenden Prozessen und vielen Sitzungsgefässen, in welchen unser Bauprojekt 
weiter geformt wurde. 

Dass wir auf ein gutes 101. Betriebsjahr zurückblicken dürfen, hat wesentlich mit der Haltung in 
unserer Wohn- und Arbeitsgemeinschaft zu tun, dass wir – ob mit oder ohne Beeinträchtigung – 
unsere Ziele nur gemeinsam erreichen. Ich bedanke mich bei allen, die den Alltag in der der Stiftung 
Uetendorfberg auch im vergangenen Jahr entsprechend mitgeprägt und mitgestaltet haben. Einen 
speziellen Dank für sein Engagement für die Stiftung Uetendorfberg richte ich im Namen der gan-
zen Bergfamilie an dieser Stelle auch an Rolf Mösching, der das Präsidium des Stiftungsrates aus 
nachvollziehbaren Gründen per Ende Jahr abgegeben hat.

Bei Ihnen, liebe Leserin, lieber Leser, bedanke ich mich ebenfalls für Ihr Mittragen und Ihr Interesse 
an unserer Wohn- und Arbeitsgemeinschaft und freue mich auf persönliche Begegnungen auf dem 
Uetendorfberg.   

Markus Brönnimann, Institutionsleiter
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Das Team im Ressort Administration und Support (AuS) wirkt auch 
im ersten Jahr nach dem 100-jährigen Jubiläum möglichst im 
Hintergrund. Wir sehen unsere Aufgabe darin, die dienstleistenden 
oder produzierenden Bereiche so zu unterstützen, dass sich diese 
auf Ihre wertschöpfenden Kernaufgaben konzentrieren können. 
Ganz nach dem Motto «Für aus i ds AuS». 

Nebst unseren Alltagsaufgaben pflücke ich zwei wesentliche The-
men aus dem Jahr 2022 heraus, um Ihnen einen Blick «hinter die 
Kulissen» zu gewähren: 

Eine von vielen Voraussetzungen für den Abschluss der Leistungs-
verträge mit dem Kanton Bern ist die Gewährleistung der 
Lohngleichheit zwischen Frau und Mann. Dazu führte die Fach-
stelle für die Gleichstellung von Frauen und Männern im Frühjahr 
2022 eine umfangreiche Überprüfung zur Einhaltung der 
Lohngleichheit zwischen Frau und Mann durch. 

ADMINISTRATION 
UND SUPPORT 

Der Ergebnisbericht attestiert der Stiftung Uetendorfberg, dass die 
geltenden Voraussetzungen der Einhaltung der Lohngleichheit 
zwischen Frau und Mann erfüllt sind. Zu einem Thema, welches 
für uns selbstverständlich klingt, erhielten wir somit eine offizielle 
Rückmeldung, dass wir uns auf dem richtigen Weg befinden.

Im 2022 setzten wir uns intensiv mit dem internen Kontrollsystem 
(IKS) sowie der Installation einer Managementbewertung ausein-
ander, welche den Stiftungsrat und die Institutionsleitung unter-
stützen, die Funktionsfähigkeit von Prozessen laufend zu überprü-
fen und sicherzustellen. Die Bewertungen konzentrieren sich dabei 
auf Schlüsselrisiken und es werden jährlich entsprechende interne 
Kontrollen durchgeführt und daraus resultierende Massnahmen 
umgesetzt.

Fabian Scherwey, Ressortleiter Administration und Support
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AUS DEM RESSORT
ARBEITEN

SEITE08
Werkstatt
Die Produktionsflächen sind belegt, die Arbeitsplanung gemacht 
und der Lagerplatz knapp. Ein Zeichen dafür, dass viele Firmen auf 
unsere termingerecht erbrachten und qualitativ hochstehenden 
Dienstleistungen vertrauen.  So durften wir beispielsweise knapp 
28’000 Packungen Pflegeprodukte und über 1.6 Mio. Anzündhilfen 
in Kartonschachteln verpacken, rund 92’000 Säcke mit Kies, Stroh 
und Sand abfüllen sowie weit über 100 Windräder verkaufen.

Neben Investitionen in Infrastruktur und Lageroptimierung laufen 
die Vorbereitungen für die im Jahr 2023 geplante ISO9001 Zertifi-
zierung auf Hochtouren. Ein weiterer Schritt, um die Wichtigkeit 
unserer täglichen Arbeit und deren Qualität zu unterstreichen.

Gärtnerei
Nach der Nässe des vergangenen Jahres folgte nun die lange 
Trockenheit mit Hagelwetter. Dies hat uns von Neuem herausge-
fordert und es war eine giessreiche Saison. Trotz der herausfordern-
den Wetterbedingungen mit Hagel und Trockenheit blicken wir 
auf ein erntereiches Jahr zurück und konnten unter anderem 2’000 
Salatköpfe und 150’000 Setzlinge produzieren.

Das Wetter hatte auch einen Einfluss auf das Obst, welches wir in 
den Herbstmonaten zu Saft verarbeiten. Bedingt durch Frost, Ha-
gel und fehlenden Regen fiel der Ertrag geringer aus und wir konn-
ten ca. 70’000 Liter Süssmost für unseren Eigenbedarf und Kund-
schaft pressen. Dies entspricht einer unterdurchschnittlichen 
Menge im Vergleich zu Vorjahren. Diese Umstände hatten erfreu-
licherweise keinen Einfluss auf die Qualität und es freut uns sehr, 
dass unser Süssmost in mehreren Kategorien mit Edelmetall prä-
miert wurde. Der Erhalt der Goldmedaille für unseren «geklärten 
Apfelsaft» des schweizerischen Obstverbandes unterstreicht die 
überragende Leistung unseres Teams.

Landwirtschaft
Dürre, Blitz und Donner. Die Natur lässt sich «zum Glück» nicht 
beeinflussen und es hatte von allem etwas dabei. Der Ernteertrag 
fiel dadurch geringer aus als gewohnt und so waren wir bestrebt, 
zumindest unsere Tierfuttervorräte für den Winter zu decken. Un-
sere Hühner, welche in diesem Jahr 15’600 Eier legten, kümmerte 
dies wie auch die anderen Tiere kaum.

Durch das grosse Interesse unserer IV-Mitarbeitenden und Auszu-
bildenden für die Landwirtschaft ist unser Team weiter gewachsen. 
Diese Entwicklung freut uns sehr und zeigt die Wichtigkeit unserer 
Angebote in diesem Bereich.

Die Nachfrage nach unserem Brennholz und der Dienstleistung 
der Auslieferung hat uns im vergangenen Jahr an und teilweise 

über unsere Grenzen gebracht. Die ganze Thematik rund um die 
allfällige Verknappung von Energie und die entsprechende medi-
ale Kommunikation spürten wir infolge massiv zunehmender Be-
stellungen. Als Institution haben wir den Anspruch, dass die ge-
schützten Arbeitsplätze für unsere Mitarbeitenden fördernd, aber 
nicht überfordernd sind und wir unserer Kundschaft terminge-
rechte und qualitativ hochstehende Dienstleistungen erbringen 
können. Dies war im vergangenen Jahr nur noch mit sehr hohem 
Aufwand unseres Personals möglich und so waren wir leider  
gezwungen, das Angebot mit verschiedenen Massnahmen ein-
zuschränken. Das Jahr 2022 ist ein Rekordjahr mit einer Absatz-
menge von stolzen 610 Ster Brennholz.

Reto Steiner, Ressortleiter Arbeiten
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INTEGRATION
Im Jahr 2022 durften wir bereits auf ein vierjähriges Bestehen 
des Bereichs Berufliche Integration zurückschauen. Der junge 
Bereich konnte in den vergangenen Jahren kontinuierlich erwei-
tert und professionalisiert werden. Im Fokus stand stets der 
Mensch mit all seinen Ressourcen, Erfahrungen aber auch Her-
ausforderungen. 

Ausbildungen
Vergangenen Sommer durften fünf Lernende Ihre Ausbildung 
erfolgreich abschliessen. Sie alle haben dank des neu erworbe-
nen Fachwissens und der schön gestalteten Bewerbungsdossiers 
eine Anschlusslösung gefunden. Im August starteten anschlies-
send neun neue Lernende ihre Ausbildung in der Stiftung Ue-
tendorfberg. 

Mit der Umstrukturierung unserer internen Berufsschule haben 
wir die Qualität der praktischen Ausbildung PrA verbessern kön-
nen. Auf dieses Angebot wurden auch andere Institutionen auf-
merksam und schicken nun ihre Lernenden bei uns in den All-
gemeinbildenden und Berufskundeunterricht. Rückmeldungen 
zeigen, dass dieses Angebot sehr geschätzt wird. 

Im Rahmen eines Pilotprojektes durften wir zusammen mit drei 
Partnerinstitutionen einen Überbetrieblichen Kurs für Prakti-
ker:innen PrA Hauswirtschaft durchführen. Die 15 Teilnehmen-
den haben sich einen halben Tag dem HKB 4, zubereiten und 
verteilen von Gerichten, gewidmet. In der Schulküche des Schul-

haus Riedern in Uetendorf entstand mit Kreativität in viel Hand-
arbeit ein schönes Apéro-Buffett, welches im Anschluss von den 
Teilnehmenden und Instruktor:innen genossen werden konnte. 

Arbeitsplatzvermittlung
Durch das breite Netzwerk an Betrieben im ersten Arbeitsmarkt 
haben im vergangenen Jahr mehrere Personen eine Festanstel-
lung an regulären, aber auch Nischenarbeitsplätzen gefunden. 
Die Arbeitnehmenden wie auch die Betriebe wurden während 
der Einarbeitungszeit durch einen Job Coach betreut.

Im Bereich Berufliche Integration blicken wir somit zufrieden und 
dankbar auf ein erfolgreiches Jahr zurück und freuen uns auf 
weitere eingeleitete Entwicklungsschritte im kommenden Jahr.

Christoph Roth, Leiter Berufliche Integration 
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101 Jahre Stiftung Uetendorfberg und Jahr 0 nach Corona
Selbstversorgung war schon immer ein Teil der DNA der Stiftung 
Uetendorfberg und auch heute wird ein Teil der benötigten Le-
bensmittel vor Ort produziert. Hunderte Kisten Gemüse und 
Früchte von unserem Garten, Süssmost, aber auch Rindfleisch, 
Milch und Eier werden direkt in die Küche geliefert. So haben wir 
das Privileg, für unsere Gerichte frische Zutaten aus eigener Pro-
duktion verwenden zu dürfen. Es liegt jedoch in der Natur der 
Sache, dass die Liefermengen wetterbedingten Schwankungen 
unterliegen und auch herausfordern können. So wurden im Jahr 
2022 beispielsweise rund 700 kg frische Bohnen geliefert. Jede 
einzelne Bohne wurde durch unsere fleissigen Mitarbeitenden 
gerüstet und weiterverarbeitet – sei es direkt als frisches Gemüse, 
als Tiefkühlprodukt oder zu Dörrbohnen. Sowohl unsere Bewoh-
nenden als auch die Gäste im Restaurant Alpenblick kommen 
durch unsere Bereiche Gärtnerei und Landwirtschaft in den Ge-
nuss von Speisen, die auf eigenen Produkten basieren.

Die Zubereitung der Mahlzeiten ist eine von verschiedensten 
Dienstleistungen des Ressorts Hotellerie. Fachpersonen und Men-
schen mit Beeinträchtigung arbeiten Hand in Hand um unseren 
Bewohnenden, Besucher:innen und Gästen ein angenehmes 
Umfeld zu bieten. Nach zwei herausfordernden Corona-Jahren 
konnten wir 2022 unsere Arbeiten wieder unbeschwerter erledi-
gen. Wir sind dankbar, dass wir das Restaurant Alpenblick, aber 
auch die Räumlichkeiten im Heim wieder uneingeschränkt nut-

zen konnten und wir viele treue, aber auch neue Gäste begrüssen 
durften. Arbeiten ohne Maske, gemeinsame Pausen, spontanes 
Zusammensein und grössere Tischgemeinschaften in unserem 
Speisesaal waren wieder möglich. 

Ein weiterer wichtiger Dienstleistungsbereich des Ressorts Hotel-
lerie ist die Hauswirtschaft. Damit wir in einer sauberen Umge-
bung leben und arbeiten dürfen und alle Bewohnerinnen und 
Bewohner auf frische Wäsche zurückgreifen können, ist Koordi-
nation gefordert und es bedarf des engagierten Einsatzes von 
vielen fleissigen Händen. Auch in diesem Bereich konnte wieder 
ohne Einschränkungen gearbeitet werden. 

Bewährtes beibehalten und Neues wagen. Dieser Gedanke hat 
die Stiftung Uetendorfberg nicht nur während der Corona-Jahre, 
sondern durch die letzten 101 Jahre begleitet und dieser Gedanke 
ist auch heute noch prägend.

Patrick Angehrn, Ressortleiter Hotellerie

AUS DEM RESSORT
HOTELLERIE
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DIENST
Das Team des Technischen Dienstes setzt mit seiner täglichen 
Arbeit alles daran, dass die Infrastruktur auf dem Uetendorfberg 
gut unterhalten und der Alltag der ganzen Wohn- und Arbeitsge-
meinschaft möglichst sicher ist.

Im 101. Jahr engagierte sich das Team neben der Bearbeitung von 
440 schriftlich und vielen mündlich eingegangenen Reparaturauf-
trägen, der Sanierung von 3 Wohnungen, der Koordination der 
Behebung von Hagelschäden sowie der Erneuerung der Kranken-
rufanlage für mehr Sicherheit für unsere Bewohnenden mit fol-
genden Themen: 

Arbeitssicherheit
Die Stiftung Uetendorfberg möchte ihren Beschäftigten ein ge-
sundes und sicheres Arbeitsumfeld anbieten.

Dazu gehört, dass die erfassten Ausfalltage Berufs- und Nichtbe-
rufsunfälle sowie Berufskrankheiten ausgewertet und wo nötig 
entsprechende Verbesserungen eingeleitet werden. Erfreulich war 
im Jahr 2022, dass wir in der gesamten Belegschaft bereichsweise 
keine oder nur wenige Berufsunfälle zu verzeichnen hatten. Nach-
stehende Auflistung von Schulungen im Jahr 2022 gibt einen 
Überblick, wie wir mit solchen unsere Institution möglichst sicher 
machen:  

– �3 Schulungen Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz für 
Neueintretende

– �1 Weiterbildung KOPAS  
(Koordinationsperson Arbeitssicherheit)

– �12 interne Brandalarmübungen
– �12 interne Personennotrufübungen
– �2 Kurse Notfall im Behindertenbereich 
– �1 Schulung Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz  

für Lernende
– �7 Infoanlässe Sammelplätze für unsere Bewohnenden

Feuerwehrübung
Die Feuerwehr- und Evakuationsübung mit der Feuerwehr Ueten-
dorf Plus, die mit ca. 80 Feuerwehrleuten vor Ort war, wurde mit 
Spannung erwartet. Insgesamt waren 13 Bewohnerinnen und 
Bewohner sowie 4 Mitarbeitende direkt involviert. Die Übung be-
inhaltete die Personenrettung aus einer Wohnung durch ein mit 
Rauch gefülltes Treppenhaus bis hin zu einer Evakuation mittels 
Drehleiter von einem Dach. Wir waren gefordert, die gelernten 
Abläufe «Verhalten im Brandfall» umzusetzen. Die Übung verlief 
erfolgreich und gewonnene Erkenntnisse konnten bereits in die 
internen Brandalarmübungen implementiert werden. 

Columbin Bearth, Leiter Technischer Dienst
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WOHNEN

Das 101. Jahr brachte dem Ressort Wohnen vor allem eines: Die 
Normalität zurück. Wir alle, Bewohnende wie Mitarbeitende, freu-
ten uns wieder auf mehr Gemeinsamkeit. Sei das der Heimausflug 
in den Balser Zoo, der Jubilar:innen-Ausflug auf dem Thunersee 
im Juni oder das Ende des Jubiläumsjahres, das im Mai gebüh-
rend gefeiert wurde. In der Freizeit wurde wieder viel geboten. 
So bleiben der Besuch einer Musikgesellschaft, ein kreativer 
Abend mit dem Künstler Heinz von Gunten oder die schönen, 
gemeinsamen Kochabende in guter Erinnerung.

Auch die Ferienangebote wurden wieder im üblichen Rahmen 
durchgeführt und waren gut besucht. Die traditionelle Winter-
sportwoche im März in Adelboden bei schon fast frühlingshaften 
Temperaturen lud ein zur Bewegung im Freien. Die Teilnehmen-
den konnten Skifahren und Wandern und genossen zusammen 
die arbeitsfreie Zeit.

Die interne Ferienwoche im Mai ist eine Ferienwoche, in der  
Ausflüge vom Uetendorfberg aus angeboten werden. Sie ist vor 
allem bei Bewohnenden beliebt, die nicht gerne auswärts über-
nachten. Das Programm gestalten wir möglichst abwechslungs-
reich. Nach einem Besuch im Papilliorama gab es im Bernaqua 
Wasserspass. Auch ein Einkaufsbummel durfte nicht fehlen, das 
diesjährige Ziel dafür war Murten.

Im September konnten wir eine weitere Ferienwoche im Wallis 
anbieten. Die Teilnehmenden erkundeten auf verschiedenen Aus-
flügen die Gegend. Aber auch entspannen, gemütliches Beisam-
mensein oder schwimmen im Hotel-Pool kamen nicht zu kurz.

Die Wohnangebote waren ungebrochen gut besetzt. Auf der Ju-
gendgruppe gab es wieder einige Wechsel. Zwei Bewohnende 
verliessen uns nach beendeter Ausbildung, um sich einer neuen 
Herausforderung zu stellen. Im August traten fünf neue Bewoh-
nende bei uns ein.

Ein schöner Abschluss des Jahres war die Weihnachtsfeier. Alle 
haben es genossen, nach zwei Jahren wieder gemeinsam zu feiern 
und die Freude der bunt verpackten Geschenke zu teilen. 

Corinne Pinezich, Ressorleiterin Wohnen



PENSIONIERUNGEN
Im Jahr 2022 durften wir einen langjährigen Mitarbeitenden in die 
Pension verabschieden:

– �Thomas Keller, Bereich Werkstatt

Wir bedanken uns bei Thomas herzlich für sein Engagement in der 
Stiftung Uetendorfberg während 35 Jahren und wünschen ihm 
alles Gute und viel Freude in seinem neuen Lebensabschnitt.

DIENSTJUBILÄEN PERSONAL
Im Jahr 2022 setzten sich 81 Fachkräfte in 61.15 Vollzeitstellen 
engagiert für einen gelingenden Alltag auf dem Uetendorfberg 
ein. Folgende Personen feierten im 101. Betriebsjahr ein Dienst
jubiläum:

– �Beat Küenzi   	 25 Jahre
– �Thomas Keller 	 35 Jahre
– �Walter Küenzi 	 35 Jahre

JUBILÄEN BEWOHNERINNEN UND BEWOHNER
Bereits seit 280 Jahren prägen unsere folgenden Jubilarinnen und 
Jubilaren in verschiedenen Bereichen unserer Wohn- und Arbeits-
gemeinschaft den Alltag auf dem Uetendorfberg mit. 

Herzliche Gratulation! 

Die Jubiläen wurden mit einem Ausflug gebührend gefeiert.

10 Jahre
Luca Niklaus	
Bänz Schmutz
Sabrina Schöni

15 Jahre
Christian Ammeter	
Thomas Lörtscher	
Roger Schaufelbühl	
Melanie von Allmen
Hamze Xhuka

25 Jahre
Sara Degen 

30 Jahre
Christoph Bieri

35 Jahre
Elio Limbach
Oliver Wagner

50 Jahre
René Borer

INFOS AUS 
DEM ALLTAG
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DAS 
BAUPROJEKT
Unser Bauprojekt hat auch im Alltag des vergangenen Jahres viel 
Raum eingenommen. Es wurden weitere Sparentscheide getroffen 
und die Planung soweit fertiggestellt, dass im Dezember 2022 das 
Baugesuch bei der Gemeinde Uetendorf eingereicht werden 
konnte. Aufgrund der erheblichen Teuerung im Baubereich hat 
sich das Projekt um rund 2 MCHF auf fast 26 MCHF verteuert. Auch 
aus diesem Grund mussten weitere Sparrunden gemacht werden.

Um das Projekt finanzieren zu können, sind wir auf Spendengelder 
im Umfang von rund 8 MCHF angewiesen. Um dieses eindrückli-
che Ziel erreichen zu können, wurde ein Patronatskomitee ins 
Leben gerufen, welches die Stiftung Uetendorfberg bei dieser 
Zielerreichung unterstützt. Wir freuen uns sehr, dass uns neben 
den Co-Patronatspräsidenten, Bundesrat Albert Rösti (SVP) und 
Ständerat Hans Stöckli (SP), viele weitere Persönlichkeiten bei der 
Sammlung der unverzichtbaren finanziellen Mittel unterstützen. 

Per Ende 2022 wurden uns bereits Spendengelder im Umfang von 
über 2.3 MCHF zugesagt. Im Sinn von jeder Franken zählt bedan-
ken wir uns weiterhin für jede Spende, damit wir das Bauprojekt 
für unsere Bewohnerinnen und Bewohner baldmöglichst realisie-
ren können. Vielen Dank für Ihr Mittragen. 

Aktuelle Informationen zum Bauprojekt finden Sie auf 
unserer Website www.stiftung-uetendorfberg.ch. 
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ERFOLGSRECHNUNG

Wir schauen in Bezug auf die Auslastung und 
erfreulichen Umsätze in den verschiedenen 
Bereichen auf ein erfolgreiches Jahr zurück. 
Leider sorgten die Turbulenzen in verschiede-
nen Märkten auch zu Kostensteigerungen in 
unserer Institution und die erzielten Erfolge 
wurden wieder ausgeglichen. Wir sind jedoch 
dankbar, dass wir das Jahr nicht wie budgetiert 
mit einem Minus, sondern mit einem knapp 
ausgeglichenen Betriebsergebnis abschliessen 
konnten. 

Die Jahresrechnung 2022 erfolgte gemäss den 
Richtlinien von Swiss GAAP FER 21 und ist auf 
unserer Website (Jahresbericht) ersichtlich.

Die Jahresrechnung 2022 wurde von der  
WISTAG Revision AG in Thun geprüft. Die Revi-
soren bestätigen mit ihrem Abschlussbericht, 
dass unsere Buchhaltung den gesetzlichen An-
forderungen entspricht.

 

ERTRAG	 2022	 2021
Erträge aus Leistungsabgeltung	  3’438’388 	  3’337’599 
Ertrag aus Pauschalabgeltung Kt. Bern	  1’639’772 	  1’716’898 
Erträge aus Leistungsabgeltung berufl. Integration	  884’950 	  867’568 
Erträge aus Produktion	  2’275’351 	  2’010’089 
Mieterträge	  144’845 	  140’894 
Übrige Erträge	  133’639	  115’530 
Total Ertrag	  8’516’945 	  8’188’578

AUFWAND		
Löhne und Sozialleistungen	  5’756’152 	  5’385’672 
Löhne und Sozialleistungen Betreute	  492’469 	  516’790 
Übriger Personalaufwand	  109’556 	  85’227 
Medizinischer Bedarf	  25’834 	  14’361 
Lebensmittel und Getränke	  471’714	  397’013 
Haushaltaufwand	  83’798 	  60’181 
Unterhalt und Reparaturen	  258’936 	  201’277 
Mieten und Pachtzinse	  65’357 	  68’509 
Abschreibungen	  334’256 	  380’740 
Energie und Wasser	  140’993 	  122’720 
Ausbildung, Freizeitgestaltung	  30’756 	  17’288 
Büro und Verwaltung	  122’120 	  172’457 
Material, Werkzeuge und Fremdleistungen Produktion	  522’067 	  541’942 
übriger Sachaufwand	  97’816 	  100’679 
Total Aufwand	   8’511’825 	  8’064’855  

BETRIEBSERGEBNIS	  5’120	  123’723 
Finanzerfolg	  -1’880 	  -12’862 
Ausserordentlicher Aufwand und Ertrag	  -46’685 	  -182’475 
Zuweisung Rücklagen Leistungsverträge	  -90’615 	  32’012  

UNTERNEHMENSERGEBNIS	   144’300 	  287’047 
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Wir haben auch im 101. Jahr der Stiftung Uetendorfberg gespürt, 
dass wir von vielen Personen mitgetragen werden. Dies zeigte sich 
unter anderem im sehr ermutigenden Spendeneingang, welcher 
direkt für unsere Bewohnenden oder bei entsprechender Dekla-
ration für unser Bauprojekt eingesetzt wird. 

Wir sind für jede Spende sehr dankbar. 

Neben den nachfolgend aufgeführten Spenden sind viele weitere 
Spenden unter CHF 200.00 eingegangen. Auch in Form von Frei-
willigenarbeit wie der Unterstützung in Ferienlagern oder Besu-
chen und Fahrdiensten für unserer Bewohnenden wurden wir im 
vergangenen Jahr herzhaft unterstützt. Wir bedanken uns ganz 
herzlich für Ihr wichtiges, vielfältiges Mittragen in und für unsere 
Wohn- und Arbeitsgemeinschaft.



Paul Hess Stiftung, Bern	  10’000.00 
Stiftung NAK-Humanitas, Zürich	  10’000.00 
Erlös aus Benefizkonzert Schwyzerörgeli Quartett KreGas	  5’683.25 
Eduard Steiner AG, Uetendorf	  5’000.00 
Wüthrich Stiftung, Thun	  5’000.00 
Zum Andenken an Badertscher Ueli	  3’400.00 
Berger Apparatebau AG, Steffisburg	  3’000.00 
Frauenverein Uetendorf 	  3’000.00 
Mösching Rolf, Uetendorf	  3’000.00 
AEK Bank 1826, Thun	  2’600.00 
Zum Andenken an Bähler-Meier Margrith	  2’306.35 
Hohmad-Stiftung, Thun	  2’087.00 
Zbinden Walter Haustechnik GmbH, Thun	  2’000.00 
Kirchgemeinde Thierachern-Uetendorf 	  1’947.10 
Frauenverein Forst-längenbühl 	  1’655.00 
OVA gmbH, Kirchberg BE	  1’500.00 
Tapis Matthias, Uetendorf	  1’400.00 
Tschudin Lukas, Seengen	  1’200.00 
Zum Andenken an Berger-Bühlmann Emma	  1’150.00 
Bolliger Rolf, Höfen b. Thun	  1’000.00 
F. Zaugg AG, Thun	  1’000.00 
Frauenverein Riggisberg 	  1’000.00 
Frauenverein Uttigen-Kienersrüti 	  1’000.00 
Frutiger AG, Thun	  1’000.00 
Fürsorgestiftung der Burgergemeinde Heimberg 	  1’000.00 
H-M-Stiftung, Pfäffikon ZH	  1’000.00 
Iseli Max, Uttigen	  1’000.00 
Mäder André & Simone, Allschwil	  1’000.00 
Stadelmann  Hans, Steffisburg	  1’000.00 
Storentechnik Hadorn AG, Uetendorf	  1’000.00 
Zum Andenken an Nigg-Reber Heidy	  973.00 
Zum Andenken an Fankhauser Fred	  955.05 

Zum Andenken an Gutknecht-Gasser Hermann	  950.00 
ABAG Nutzfahrzeuge AG, Belp	  900.00 
Zum Andenken an Wenger Ueli	  855.00 
Einwohnergemeinde Wohlen 	  800.00 
Kirchgemeinde Amsoldingen 	  774.00 
Zum Andenken an Herzig-Rohrbach Gertrud	  730.00 
Lismerfrauen Uetendorf	  700.00 
Zum Andenken an Schüpbach Paul	  663.60 
Zum Andenken an Schmälzle Verena	  640.00 
Zum Andenken an Mathys-Lüthi Heidi	  611.85 
Hänni-Brunner  Elsbeth, Blumenstein	  600.00 
Staub  Hansueli & Renate, Belp	  600.00 
Zum Andenken an Bühlmann-Schaub Ruth	  597.70 
Zum Andenken an Berger Urs	  572.05 
Zum Andenken an Gauchat-Feuz Brigitta	  529.50 
Beyeler  Hans, Uetendorf	  500.00 
Bichsel Willi & Elisabeth, Uetendorf	  500.00 
Bircher Markus & Ursula, Burgistein	  500.00 
Brugger Martin, Brugg AG	  500.00 
Einwohnergemeinde Heimberg 	  500.00 
Elektro Gertsch AG, Uetendorf	  500.00 
Frauenverein Steffisburg 	  500.00 
Götti Markus, Muri b. Bern	  500.00 
Keramische Wand- und Bodenbeläge Streit René, Uetendorf	  500.00 
Scherwey Josef & Rosmarie, Bösingen	  500.00 
von Bergen Margret, Uetendorf	  500.00 
Wenger Patrick & Sandra, Uetendorf	  500.00 
Zysset Ernst, Kiesen	  500.00 
Zum Andenken an Ender-Roth Heidy	  500.00 
Zum Andenken an Arm Martha	  430.00 
Zum Andenken an Reber-Glauser Rosmarie	  402.65 
Christen  Hans, Hindelbank	  400.00 

SPENDEN

Evang. ref. Kirchgemeinde Grindelwald 	  400.00 
Gemeinnütziger Frauenverein Heimberg 	  400.00 
Haldimann  Max, Bern	  400.00 
Kirchgemeinde Hilterfingen 	  400.00 
Tanner-Schwarz  Kurt & Andrea, Steffisburg	  400.00 
Thomet Hans, Bern	  400.00 
Zum Andenken an Bernhard Adrian	  376.10 
Kirchgemeinde Kirchdorf 	  352.75 
Bähler  Walter & Rosmarie, Uetendorf	  350.00 
Lismertreff Amsoldingen	  350.00 
Evang. ref. Kirchgemeinde Thun-Stadt 	  350.00 
Fankhauser Anita, Thierachern	  350.00 
Hirt  Daniel, Uetendorf	  350.00 
Zum Andenken an Hofer Annemarie	  326.50 
Zum Andenken an Baumann Rudolf	  322.30 

Zum Andenken an Eichenberger-Burkhardt Ruth	  310.00 
Altwegg  Ernst, Uetendorf	  300.00 
Bär  Hermann & Erika, Uetendorf	  300.00 
Bönzli  Andreas, Oberhofen am Thunersee	  300.00 
Brönnimann Fritz & Julia, Uetendorf	  300.00 
Fistarol Erika, Biel/Bienne	  300.00 
Frauenverein Strättligen 	  300.00 
Hebeisen  Jasmin, Steffisburg	  300.00 
Hutmacher-Keller Hans, Ammerzwil	  300.00 
Kopp-Held Elisabeth, Uetendorf	  300.00 
Künzi  Rudolf & Verena, Seftigen	  300.00 
Ruth  Albert, Uttigen	  300.00 
Stürmer-Wild Ekkehard & Ursula, Uetendorf	  300.00 
Tschudin Peter & Rickersten Tschudin Natalie, Gurzelen	  300.00 
Wolf - Kehrli Christian & Trudi, Uetendorf	  300.00 



WOHNEN UND 
ARBEITEN 
MIT VIELFALT

Stiftung Uetendorfberg 
Wohn- und Arbeitsgemeinschaft für Hörbehinderte
3661 Uetendorf
Tel. 033 346 03 03
Spendenkonto: IBAN CH34 0900 0000 3000 3974 0
Spendenkonto Bauvorhaben: IBAN CH 31 0079 0016 5915 2996 9
www.stiftung-uetendorfberg.ch

Spendenseite
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1 Jahresrechnung 
1.1 Bilanz 
 

 
  

AKTIVEN

CHF % CHF %

Flüssige Mittel

Kasse 29’915.55 35’290.50

Postcheck 1’602’110.68 839’589.58

Banken 5’121’635.38 5’616’719.54

6’753’661.61 42.5 6’491’599.62 41.6

Kurzfristige gehaltene Aktiven

ohne Börsenkurs

Kurzfristige gehaltene Aktiven 20’000.00 0.1 20’000.00 0.1

Forderungen aus Lieferungen

und Leistungen

Gegenüber Dritten 1’021’726.51 6.4 1’121’503.78 7.2

Übrige kurzfristige Forderungen

Gegenüber Dritten 2’707.27 0.0 7’146.71 0.0

Vorräte

Warenvorräte 472’946.00 3.0 427’014.00 2.7

Aktive Rechnungsabgrenzungen

Aktive Rechnungsabgrenzungen 406’938.15 2.6 520’099.80 3.3

Total Umlaufvermögen 8’677’979.54 54.6 8’587’363.91 55.0

31.12.2022 01.01.2022
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CHF % CHF %

Finanzanlagen

Gegenüber Dritten 170’000.00 170’000.00

Wertschriften 1’150.00 1’150.00

Finanzanlagen BEKB 0.00 562’295.00

171’150.00 1.1 733’445.00 4.7

Immobile Sachanlagen

Liegenschaften SUB 0.00 1’020’513.85

Liegenschaft Restaurant Alpenblick 0.00 1’225’169.00

Liegenschaft Bahnhofstrasse 0.00 548’204.00

Liegenschaft Lerchenfeld 0.00 434’551.55

Projektierung 0.00 436’241.55

Unbebaute Grundstücke 516’595.00 0.00

Boden Geschäftsliegenschaften 486’349.45 0.00

Geschäftsliegenschaften 3’283’796.02 0.00

Werkstattgebäude 159’103.38 0.00

Lagergebäude 256’832.89 0.00

Übrige Wohnhäuser 1’318’349.05 0.00

Restatement immobile Sachanlagen 0.00 1’575’619.67

6’021’025.79 37.9 5’240’299.62 33.6

Mobile Sachanlagen

Mobile Sachanlagen Wohnheim 0.00 95’834.77

Mobile Sachanlagen Werkstätten 0.00 72’796.12

Mobile Sachanlagen Landwirtschaft 0.00 31’903.65

Mobile Sachanlagen Garten 0.00 10’684.00

Mobile Sachanlagen Restaurant 0.00 2’927.50

Maschinen und Apparate 545’917.80 0.00

Mobiliar und Einrichtungen 166’842.52 0.00

Informatik 13’669.03 55’635.40

Fahrzeuge 63’249.45 9’089.60

Werkzeuge und Geräte 38’182.91 0.00

Lagereinrichtungen 15’066.32 0.00

Installationen 161’174.70 0.00

Restatement mobile Sachanlagen 0.00 710’607.36

1’004’102.73 6.3 989’478.40 6.3

Immaterielle Werte

Software, Lizenzen 27’867.40 49’754.67

27’867.40 0.2 49’754.67 0.3

Total Anlagevermögen 7’224’145.92 45.4 7’012’977.69 45.0

TOTAL AKTIVEN 15’902’125.46 100.0 15’600’341.60 100.0

31.12.2022 01.01.2022



JAHRESRECHNUNGSBERICHT 2022 
 

 

F1002.A Seite 3 / 8 
 

 
  

PASSIVEN

CHF % CHF %

Verbindlichkeiten aus

Lieferungen und Leistungen

Gegenüber Dritten 175’737.23 1.1 174’670.54 1.1

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

Gegenüber Dritten 4’504.60 0.0 9’940.10 0.1

Passive Rechnungsabgrenzungen

Passive Rechnungsabgrenzungen 450’608.00 2.8 383’633.37 2.5

Total kurzfristiges Fremdkapital 630’849.83 4.0 568’244.01 3.6

Total Fremdkapital 630’849.83 4.0 568’244.01 3.6

Total Fondskapital 6’061’853.40 38.1 5’410’254.79 34.7

Organisationskapital  

Stiftungskapital 98’182.10 0.6 98’182.10 0.6

Kapitalreserven

Neubewertungsreserve 2’541’852.50 16.0 2’541’852.50 16.3

Freiwillige Gewinnreserven

Freiwillige Gewinnreserven 6’425’087.87 40.4 6’694’760.87 42.9

Bilanzgewinn

Jahresgewinn 144’299.76 0.9 287’047.33 1.8

Total Organisationskapital 9’209’422.23 57.9 9’621’842.80 61.7

TOTAL PASSIVEN 15’902’125.46 100.0 15’600’341.60 100.0

31.12.2022 01.01.2022
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1.2 Erfolgsrechnung 
 

 
 
  

IST SOLL IST

CHF CHF CHF

Ertrag aus Leistungsabgeltungen 5’963’110.45 5’918’000.00 5’922’065.10

Produktionsertrag Dienstleistungen, Handel 1’581’506.67 1’342’500.00 1’611’642.65

Ertrag übrige Dienstleistungen an Betreute 28’177.10 30’000.00 29’676.30

Mietzinsertrag 148’435.80 151’500.00 144’532.55

Ertrag Restaurant u. Catering 733’358.04 620’000.00 430’322.15

Ertrag aus Leistungen an Personal und Dritte 62’357.00 57’000.00 50’339.48

Total Umsatzerlös 8’516’945.06 8’119’000.00 8’188’578.23

Löhne und Sozialleistungen Personal, Betreute 6’248’620.94 6’185’300.00 5’902’461.97

Übriger Personalaufwand 109’556.35 71’500.00 85’226.65

Total Personalaufwand 6’358’177.29 6’256’800.00 5’987’688.62

   

Medizinischer Bedarf 25’834.30 12’000.00 14’360.50

Lebensmittel und Getränke 471’713.52 407’700.00 397’013.30

Haushalt 83’798.23 70’400.00 60’180.68

Unterhalt und Reparaturen 258’936.12 208’400.00 201’276.75

Mieten und Pachtzinse 65’356.95 64’800.00 68’508.85

Abschreibungen immobile Sachanlagen 176’169.88 215’824.00 214’823.00

Abschreibungen mobile Sachanlagen 158’085.94 173’484.00 165’917.00

Energie und Wasser 140’993.10 121’700.00 122’720.40

Schule, Ausbildung und Freizeit 30’756.37 30’900.00 17’288.30

Büro und Verwaltung 122’120.20 174’600.00 172’456.89

Material und Fremdleistungen Produktion 522’067.04 413’200.00 541’942.47

Übriger Sachaufwand 97’816.11 95’350.00 100’678.65

Total übriger betrieblicher Aufwand 2’153’647.76 1’988’358.00 2’077’166.79

BETRIEBSERFOLG 5’120.01 -126’158.00 123’722.82

20222022 2021
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IST SOLL IST

CHF CHF CHF

Finanzertrag -3’973.30 0.00 -16’223.55

Finanzaufwand 2’093.44 4’000.00 3’361.57

Total Finanzerfolg -1’879.86 4’000.00 -12’861.98

Ausserordentlicher Aufwand 0.05 0.00 0.05

Ausserordentlicher Ertrag -46’684.94 0.00 -182’474.58

Total ausserordentlicher Erfolg -46’684.89 0.00 -182’474.53

Zuweisung/Entnahme Schwankungsfonds WH 179’058.00 0.00 184’016.00

Zuweisung/Entnahme Schwankungsfonds WST -269’673.00 0.00 -152’004.00

Total Veränderung Schwankungsfonds -90’615.00 0.00 32’012.00

JAHRESGEWINN 144’299.76 -130’158.00 287’047.33

2022 2022 2021
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1.3 Geldflussrechnung 
 

 
 

  

2022 2021

CHF CHF

Jahresergebnis gem. ER 144’300 287’047

Abschreibungen auf dem Anlagevermögen 334’256 380’740

(+ Zu-) ./. Abnahme langfr. Rückstellungen Wohnheim 179’058 184’016

(+ Zu-) ./. Abnahme langfr. Rückstellungen Werkstätten -269’673 -152’004

(+ Zu-) ./. Abnahme Wertschwankungsreserve Wertschriften 0 -155’000

Cash Flow 387’941 544’799

(./. Zu-) + Abnahme Forderungen aus LuL 95’213 80’072

(./. Zu-) + Abnahme übrige Forderungen 9’004 -2’965

(./. Zu-) + Abnahme Vorräte und angef. Arbeiten -45’932 726

(./. Zu-) + Abnahme Aktive Rechnungsabgrenzungen 113’162 19’491

(+ Zu-) ./. Abnahme Verb. aus Lieferungen u. Leistungen 1’067 5’388

(+ Zu-) ./. Abnahme übr. Kurzfr. Verbindlichkeiten -5’436 3’247

(+ Zu-) ./. Abnahme  Passive Rechnungsabgrenzungen 66’975 -6’046

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 234’052 99’914

./. Investitionen (+ Desinvestition) in Finanzanlagen 562’295 2’319’845

./. Investitionen (+ Desinvestition) in immobile Sachanlagen -956’896 -365’082

./. Investitionen (+ Desinvestition) in mobile Sachanlagen -130’043 -216’738

./. Investitionen (+ Desinvestition) in immat. Anlagen -20’780 -18’004

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -545’424 1’720’021

Freier Cash Flow 76’569 2’364’735

(./. Rückzahlung) + Erhöhung Fondskapitalien 472’541 631’664

./. Gewinnzuweisung Vorjahr an Fondskapitalien -287’047 -528’021

Geldfluss aus Finanzierungsaktivitäten 185’493 103’644

Veränderung Flüssige Mittel 262’062 2’468’378

Bestand Flüssige Mittel  per 1. Januar 6’491’600 4’023’221

Bestand Flüssige Mittel  per 31. Dezember 6’753’662 6’491’600

Veränderung Flüssige Mittel 262’062 2’468’378
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2 Anhang zur Jahresrechnung 
2.1 Rechnungslegungsgrundsätze 
 
Die Rechnungslegung erfolgt in Übereinstimmung mit den Fachempfehlungen zur Rechnungslegung 
Swiss GAAP FER (insbesondere FER 21 für Non-Profit-Organisationen). 
 
Die Jahresrechnung vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage. Die Vorjahreszahlen wurden per 1. Januar 2022 entsprechend restated um die 
Vergleichbarkeit zu gewährleisten. Es gelten die allgemeinen Bewertungsgrundlagen gemäss 
Rahmenkonzept Swiss GAAP FER. 
 
2.2 Bewertungsgrundsätze 
Flüssige Mittel Nominalwert, Fremdwährungen zum jeweiligen Kurs per 31.12. 

Wertschriften Anschaffungskosten 

Forderungen Nominalwert 

Vorräte Einstandspreis oder Herstellkosten 

Finanzanlagen Anschaffungskosten 

Sachanlagen Anschaffungs- oder Herstellkosten abzüglich Beiträge Dritter, sowie der 
kumulierten betriebswirtschaftlich notwendigen Wertberichtigungen. Die 
Abschreibungen erfolgen linear von den Anschaffungswerten über die 
betriebswirtschaftlich geschätzte Nutzungsdauer. 
 
Die geschätzten Nutzungsdauern sind wie folgt festgelegt: 
Liegenschaften 40 Jahre 
Maschinen & Apparate 20 Jahre 
Mobiliar & Einrichtungen 15 Jahre 
Lagereinrichtungen 25 Jahre 
Fahrzeuge 15 Jahre 
Werkzeuge & Geräte 10 Jahre 
Installationen 15 Jahre 
Kommunikationsanlagen 10 Jahre 
Informatik, Hardware 7 Jahre 
Software 8 Jahre 

Verbindlichkeiten Nominalwert 
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2.3 Zweck, Rechtsgrundlagen, Organe 
2.3.1 Zweck 
Die Stiftung bezweckt die berufliche und gesellschaftliche Eingliederung von hör- und 
sprachbehinderten, vorwiegend mehrfachbehinderten Menschen, die zeitweise oder dauernd einer 
geschützten Lebenssituation bedürfen. Das Angebot richtet sich an behinderte Personen, welche fast 
ausschliesslich in der deutschsprachigen Schweiz wohnen. 
 
2.3.2 Rechtsgrundlage 
Als Rechtsgrundlage gilt die Stiftungsurkunde vom 25. Februar 2015. 
 
2.3.3 Organe 
Stiftungrat 
Präsidium  Mösching Rolf, Uetendorf (bis 31.12.2022) 
Vizepräsidium  von Bergen Margareta, Uetendorf 
Mitglied  Bolliger Rolf, Höfen 
Mitglied  Gasser Peter, Spiegel b. Bern 
Mitglied  Jakob Jürg, Bern 
Mitglied  Mauron Michèle, Köniz 
Mitglied  Tapis Matthias, Uetendorf 
Mitglied  Tschudin Lukas, Seengen (bis 31.12.2022) 
 
Geschäftsführung Brönnimann Markus, Uebeschi 
 
Revisionsstelle WISTAG Revision AG, Thun 
 
Aufsichtsbehörde Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion des Kantons Bern 


